
                     
                     Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2019 | Alle Rechte vorbehalten | Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet.                                  Seite 1 
           

Deutsch kompetent 
Jahresplanung für das Fach Deutsch  
am Gymnasium in Hessen 
Klasse 6 
 



Jahresplanung für das Fach Deutsch am Gymnasium in Hessen                                      Deutsch kompetent 6  
                              ISBN: 978-3-12-316202-2 

                     
                     Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2019 | Alle Rechte vorbehalten | Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet.                                  Seite 2 
           

Was bietet Deutsch kompetent 6 im Detail? 
 
 Übersicht über die 14 Kapitel und die Module, die Themen und Kompetenzen. 
 Weiterführende Ideen und ein Vorschlag für die Stundenverteilung. 
 
Bereich: Schreiben  
Bereich: Sprechen und Zuhören  
Bereich: Sprache 
Bereich: Lesen und Medien  
 
Stunden Lehrwerksbezug 

(Kapitel und Module) 
Themen und Kompetenzen Weiterführende Ideen (Auswahl): Sprachtipps,  

Arbeitstechniken, Gestaltungsideen, Methoden 
22-24 KAPITEL 1 (S.10 - S.29)  

Erfindungen: sehr patent! 
Sich und andere informieren 

  

(2) Los geht’s: Einen Sachtext verstehen 
(S.12f.) 
 

- das Thema eines Sachtextes benennen 
- Erschließungstechniken nutzen 

- Übungen zu den Lesetechniken Unbekannte 
Wörter klären und Schlüsselwörter erkennen und 
markieren 

8 Erfindungen früher und heute – In-
formationen verstehen, ordnen und 
auswerten (S.14 - S.19) 

- Informationen in Tabellen und Zeitleisten dar-
stellen 

- Diagramme auswerten 
- Informationen verstehen, ordnen und auswer-

ten (Trainingsplatz) 

- Arbeitstechnik: Informationen in Tabellen und 
Zeitleisten darstellen 

- Sprachtipp: Ein Diagramm auswerten 
- weitere Diagramme für Übungszwecke: KIM- 

und JIM-Studie, Shell-Studie, Kinder-Medien-
Studie 

5 Nicht ohne mein Smartphone – Sich 
im Internet gezielt informieren (S.20 - 
S.23)  

- Vorüberlegungen anstellen und geeignete Such-
begriffe auswählen 

- Suchmaschine und geeignete Internetseiten 
auswählen (Verständlichkeit, Aktualität, Nutzen 
für das eigene Vorhaben, z.B. Referat) 

- Suchergebnisse bewerten und geeignete Texte 
auswählen 

 

- Stichwortkombinationen bei der Internetrecher-
che ausprobieren und vergleichen 

- Ergebnisse einer Internetrecherche präsentie-
ren, vergleichen und auswählen 

- verschiedene Suchmaschinen bzw. Kindersuch-
maschinen vorstellen 

9 Erfindungen, die bewegen – Ein Refe-
rat vorbereiten und halten (S.24 - 

-  einen originellen Einstig und einen interessan-
ten Schluss für das Referat vorbereiten  

- Arbeitstechnik: Einen Stichwortzettel anfertigen 
- Folien und/oder Plakate gestalten 
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S.27)  - Einen Stichwortzettel für den Vortrag nutzen 
- Abbildungen und andere anschauliche Materia-

lien für den Vortrag nutzen 
- einen Vortrag einüben 

- eine Fehler-Vermeidungsliste zu Referaten an-
fertigen 

-  Sprachtipp: Feedback geben 
- Videoclips von Referaten untersuchen und be-

werten 
 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel B: Referieren, präsentieren und diskutieren (S.300 - S.302); Lerninsel G: Um-

gang mit Medien (S. 326 - 328); Lerninsel J: Lern- und Arbeitstechniken (S.343 - S.345)  
14 KAPITEL 2 (S.30 - S.45)  

Jetzt verstehe ich dich! – Sprachlicher 
Umgang mit anderen 

  

8 Warum? Darum! – Meinungen äu-
ßern und begründen (S.32 - S.39) 

- Argumente untersuchen und eigene Argumente 
sammeln (auch als Trainingsplatz); Argumente 
nach ihrer Überzeugungskraft bewerten 

- einen Standpunkt in einer förmlichen E-Mail 
vertreten (auch als Trainingsplatz) 

- Arbeitstechnik: Argumente sammeln (Cluster, 
Mindmap, Placemat) 

- Sprachtipp: Meinungen begründen und einen 
Standpunkt vertreten 

- Filmmitschnitte aus Debatten Jugendlicher (z.B. 
Jugend debattiert) in Auszügen nutzen 

- eine eigene Debatte aufzeichnen und auswerten 
- ein Pro- & Contra-Feature (z.B. von hr-Info) un-

tersuchen 
6 Dafür? Dagegen? – Diskussionen füh-

ren (S.40 - S.43) 
- den eigenen Standpunkt vertreten (Wünsche 

und Forderungen klar benennen, überzeugende 
Argumente und Beispiele anführen, den Adres-
saten beachten) 

- eine Diskussion leiten (Regeln anwenden und 
ihre Einhaltung durchsetzen) 

- Sprachtipp: Wünsche und Forderungen formulie-
ren 

- Rechtschreibübungen zur höflichen Anrede 
- digitale kooperative Schreibformen (z.B. Word 

online, Google Docs, Etherpad) nutzen 
- eine Diskussion aufzeichnen und im Hinblick auf 

die Diskussionsleitung auswerten 
 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel B: Referieren, präsentieren und diskutieren (S.300 - S.302); Lerninsel C: Erzäh-

lungen, Beschreibungen, Berichte und E-Mails verfassen (S. 303 - S.312); Lerninsel J: Lern- uns Arbeitstechniken (S. 343 - 345) 
21-23 KAPITEL 3 (S.46 - S.67) 

Nachtgestalten und andere unheimli-
che Geschöpfe – Mündlich und 
schriftlich erzählen 

  

(2) Los geht’s: Anschaulich erzählen 
(S.48f.)  

- sprachliche Mittel zum anschaulichen Erzählen 
nutzen (z.B. passende Adjektive, Verben, Ver-
gleiche, wörtliche Rede) 

- Lieblingspassagen aus Romanen vorlesen lassen 
und untersuchen  

4 Filmrolle rückwärts – Von einem Film - von einem Film mündlich erzählen (Filmgenre - eigene Filme auswählen und von ihnen erzählen, 
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mündlich erzählen (S.50 - S.52) nennen, Haupthandlung in der richtigen Reihen-
folge zusammenfassen, die Hauptfiguren vorstel-
len, nicht bis ins kleinste Detail erzählen, auf Ef-
fekte und Musik eingehen, spannende oder lus-
tige Stellen hervorheben etc.) 

z.B. Die Geheimnisse der Spiderwicks, BFG – So-
phie & der Riese 

- Filmbilder oder Story Cubes (auch als App) als 
Erzählanlass nutzen 

5 Mir lief es eiskalt den Rücken hinun-
ter – Spannung erzeugen (S.53 - S.57)  

- mit Sprache Spannung erzeugen (das Aussehen 
der Figuren und auffällige Einzelheiten beschrei-
ben, Besonderheiten des Ortes und seine Wir-
kung veranschaulichen, mit Verzögerungen oder 
Wiederholungen arbeiten, Andeutungen oder 
Vorhersagen machen, körperliche Reaktionen 
der Figuren darstellen, wörtliche Rede und Wie-
dergabe von Gedanken verwenden) 

- die Erzählform bestimmen 

- mit Auszügen aus Jugendbüchern das Hörver-
stehen trainieren  

- Stationsarbeit: Mit Sprache Spannung erzeugen: 
Unheimliche Orte, unheimliches Aussehen, Un-
heimliche Wörter, Unheimliche Abenteuer, Un-
heimliche Gefühle, Unheimliche Situationen 

 

10 Unheimliches mitten im Alltag – Ei-
nen Erzählkern ausgestalten (S.58 - 
S.63) 

- einen Erzählplan aufstellen 
- die Erzählform wählen (Ich-Form, Er-/Sie-Form, 

Sicht einer Figur, allwissender Erzähler) 
- die äußere und innere Handlung darstellen 
- die Erzählung schreiben und überarbeiten 
- einen Erzählkern ausgestalten (Trainingsplatz) 

- eine Zeitungsmeldung, eine Abbildung oder eine 
Reizwortkette als Erzählanlass nutzen 

- einen Spannungsbogen zeichnen 
- einen Textauszug in einer anderen Erzählform 

umschreiben 
- Schreibkonferenz 
- Lesung für Eltern / Mitschüler/innen veranstal-

ten 
2 Alles an ihnen war farblos … - Einen 

literarischen Text weiterschreiben  
(S.64f.)  
 

- den Ausgangstext untersuchen, Ideen finden 
und einen Schreibplan aufstellen, den Text wei-
terschreiben 

- ein Flussdiagramm oder eine Mindmap zur Pla-
nung nutzen 

- passende Gedanken- und Sprechblasen notieren 
- eine Fotostory oder einen Comic zur Geschichte 

gestalten 
 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel C: Erzählungen, Beschreibungen, Berichte und E-Mails verfassen (S.303 - 

S.312); Lerninsel E: Umgang mit erzählenden Texten (S.317 - S.323) 
24 KAPITEL 4 (S.68 - S. 91)  

Natur erleben – Beschreiben und 
berichten 

  

7 Große und kleine Abenteuer – Eine 
Person beschreiben (S.70 - S.91) 

- eine Person beschreiben (auch als Trainings-
platz): Anlass, Zweck, Adressatin/Adressat be-
achten; nachvollziehbare Reihenfolge wählen 
etc. 

- Mindmap mit Ober- und Unterbegriffen zu ver-
schiedenen Kategorien (z.B. Kleidung) erstellen 

- verschiedene Personenbeschreibungen verglei-
chen (z.B. Suchmeldung und persönliche Be-
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schreibung als Sprachnachricht) 
- Quiz zu berühmten Personen durchführen 

9 Spiel und Spaß im Abenteuercamp – 
Einen Vorgang beschreiben (S.74 - 
S.81) 

- Merkmale von Vorgangsbeschreibungen ken-
nenlernen 

- eine Vorgangsbeschreibung planen und verfas-
sen 

- eine Vorgangsbeschreibung überarbeiten 
- einen Vorgang beschreiben (Trainingsplatz) 

- Sprachtipp: Mit Satzverknüpfungen die Bezie-
hung zwischen Handlungen verdeutlichen 

- Sprachtipp: Verschiedene Formen der Anrede in 
einer Vorgangsbeschreibung verwenden 

- Schreibkonferenz 
- ein Erklärvideo zu einem Vorgang (Experiment, 

Anleitung zum Werken o.Ä.) erstellen oder mit 
einer schriftlichen Beschreibung vergleichen 

- ein Vorgangsbeschreibung zu einem eigenen 
Experiment oder eine (Computer)-Spielanleitung 
verfassen 

8 Informierend oder unterhaltend? – 
Einen Bericht schreiben 
(S.82 - S.89) 

- über ein Ereignis berichten ( Informations-
kern, Ablauf der Einzelheiten, Hintergründe und 
Folgen) 

- über einen Unfall berichten (z.B. Zeugenaussa-
gen und Skizzen nutzen) 

- einen Bericht schreiben (Trainingsplatz) 

- Arbeitstechnik: Ein Flussdiagramm anfertigen 
- Sprachtipp: Mit Konjunktionen Sätze verknüpfen 
- berichtende Blogeinträge über eine Reise (Klas-

senfahrt, Urlaub mit der Familie, Ausflug) verfas-
sen 

- einen Bericht über eine Schulaktion auf der 
Schulhomepage veröffentlichen 

 Lerninsel C: Erzählungen, Beschreibungen, Berichte und E-Mails verfassen (S.303 - S.312)  
27-29 KAPITEL 5 (S.92 - S.119) 

Mit allen Sinnen erleben – Bücher, 
Hörspiele und Filme entdecken 

  

(2) Los geht’s: Figuren und die Handlung 
untersuchen (S.92 - S.95) 

- die Figurengestaltung, den Spannungsaufbau 
und Handlungsschritte untersuchen 

-  

- Spannungsbogen mit Handlungsschritten zeich-
nen 

- zu Filmbildern mögliche Gefühle und Gedanken 
der Figur(en) notieren 

8 Sprachgewaltig – Ein Buch vorstellen 
(S.96 - S.101) 

- eine Buchvorstellung planen 
- einen Einblick in die Handlung geben 
- einen geeigneten Buchausschnitt auswählen und 

vorlesen 
- weitere Informationen recherchieren und aus-

werten 
- ein Buch vorstellen (Trainingsplatz) 

- Interviews mit Autor/innen recherchieren 
- ggf. Begründungen von Jugendbuchpreisen ein-

beziehen 
- Buchpräsentationen halten, Booktube erstellen 
- Leserollen, Lesekisten, Lapbooks etc. anfertigen 
- Buchtrailer untersuchen oder erstellen 
- eine Lesenacht veranstalten 

8 Stimmgewaltig – Bücher und Hörspie- - äußere und innere Handlung unterscheiden - eine Textpassage als Comic gestalten (Sprech- 
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le untersuchen (S.102 - S.109) - Merkmale von Hörspielen erkennen 
- ein Hörspiel untersuchen (Trainingsplatz) 

und Denkblasen, lautmalerische Ausdrücke etc.) 
- Ausschnitte aus Hörspielen der SuS vorspielen 

und untersuchen 
- ein Hörbuch- und Hörspielauszug vergleichen 
- eine Lieblingsszene aus einem Roman als Hör-

spielszene gestalten (Vorarbeit: Hörspielmanu-
skript erstellen) 

3 Bildgewaltig – Merkmale von Graphic 
Novels erkennen (S.110f.) 

- Bildgestaltung (Panels), Balloons, Soundwörter, 
Speedlinien und Symbole bzw. Sterne als typi-
sche Merkmale erfassen 

- eine Fortsetzung zu einer Graphic Novel erstel-
len 

- Auszüge aus unterschiedlichen Graphic Novels 
vergleichen 

8 Stimm- und bildgewaltig – Einen Film 
untersuchen (S. 112 - S.117) 

- ein Buch wird zum Film (Umsetzung von Text in 
Film) 

- die Figurendarstellung in einem Film untersu-
chen 

- Kameraperspektive und Einstellungsgrößen un-
tersuchen 

- einen Film untersuchen (Trainingsplatz) 

- Sprachtipp: Das Verhältnis von Figuren beschrei-
ben 

- Filmbilder nachstellen und aus anderen Kamera-
einstellungen und Perspektiven aufnehmen 

- zu kurzen Szenen ein Storyboard anfertigen 
- zu Filmbildern eine kurze Filmszene entwickeln 
- ein Filmplakat gestalten 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel E: Umgang mit erzählenden Texten (S.317 - S.323); Lerninsel G: Umgang mit 
Medien (S.326 - 328) 

22 KAPITEL 6 (S.120 - S.145)  
Lügen- und Schelmengeschichten, 
Fabeln, Helden- und Göttersagen 
entdecken 

  

6 Nicht wahr oder? – Lügen- und 
Schelmengeschichten untersuchen 
und gestalten (S.122 - S.126) 

- Lügen- (z.B. Münchhausen) und Schelmenge-
schichten (z.B. Eulenspiegel) untersuchen und 
gestalten (auch als Trainingsplatz) 

- Sprachtipp: Die Zuhörer von Unglaublichem 
überzeugen 

- Lügengeschichten lebendig vortragen (evtl. als 
Audio) 

- Eulenspiegelgeschichten zu einem Sprichwort 
schreiben 

- Münchhausen-Spiel (mehrere Erzählerin-
nen/Erzähler erfinden gemeinsam eine Lügenge-
schichte) 

9 Tierisch menschlich – Fabeln untersu-
chen und gestalten (S.127 - S.137) 

- Merkmale und den Aufbau von Fabeln erkennen 
- Versionen einer Fabel untersuchen 
- Fabeln aus verschiedenen Ländern entdecken 

- Arbeitstechnik: Beziehungen zwischen Figuren 
illustrieren 

- Sprachtipp: Das Wortfeld „sagen“ nutzen 
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- Fabeln gestalten 
- Fabeln untersuchen und gestalten (Trainings-

platz) 

- eine Fabel mit verteilten Rollen spielen 
- zu einem Sprichwort, einer Redewendung oder 

einer Abbildung eine Fabel schreiben 
- eine Fabel aktualisieren/eine moderne Fabel 

schreiben 
- Fabelhafte Doppelstunde: Jede(r) bringt eine 

Fabel aus seinem Herkunftsland / dem Her-
kunftsland seiner Eltern mit. 

7 Sagenhafte Taten – Helden- und Göt-
tersagen untersuchen und gestalten 
(S.138 - S.143) 

- Merkmale und Aufbau von Helden- und Götter-
sagen erkennen 

- Figuren in Helden- und Göttersagen untersuchen
- moderne Göttersagen untersuchen 
- Helden- und Göttersagen untersuchen und ge-

stalten (Trainingsplatz) 

- die Handlungsschritte einer Sage als Comic dar-
stellen 

- Steckbriefe zu Sagenhelden anfertigen 
- ein fiktives Interview mit einem Sagenhelden 

verfassen/vorspielen 
- eine antike oder mittelalterliche Sage moderni-

sieren 
 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - 299); Lerninsel E: Umgang mit erzählenden Texten (S. 317 - S. 323) 

16 KAPITEL 7 (S.146 - S.161) 
Ich fühl mich so … – Gedichte entde-
cken 

  

7 Von Wünschen und Träumen – Den 
Inhalt, die Stimmung und das lyrische 
Ich untersuchen (S.148 - S.151) 

- den Inhalt eines Gedichts zusammenfassen, die 
Stimmung beschreiben und das lyrische Ich un-
tersuchen 

- Sprachtipp: Die Stimmung eines Gedichts be-
schreiben 

- die Stimmung eines Gedichts mit einem Bild 
oder einer Collage veranschaulichen / eine Stro-
phe illustrieren 

- eine Musikcollage zu einem Gedicht erstellen 
4 Von Traumbällen und Rabenfinster-

nis – Sprachliche Bilder entschlüsseln 
(S.152f.) 

- Personifikationen, Vergleiche, Metaphern und 
Wortneuschöpfungen entschlüsseln 

- Alltagsmetaphern untersuchen 
- Memory zu Vergleichen erstellen 
- eine Strophe mit sprachlichen Bildern zu einem 

Gedicht ergänzen 
- mit einem Textbearbeitungsprogramm ein Ge-

dicht gestalten (Schriftgröße, - farbe, -stil etc.) 
2 Das schönste Stück des Traums – Die 

Form untersuchen (S.154f.) 
- Vers- und Strophenform, Reimordnung und Met-

rum beschreiben und untersuchen 
- Sprachtipp: Die Form von Gedichten beschreiben 
- eine Reimmaschine (Internet) nutzen 

3 Mit allen Sinnen – Ein Gedicht vor-
tragen und auswendig lernen (S.156 - 
S.158) 

- ein Gedicht für einen Vortrag vorbereiten (Mar-
kierungen, Randnotizen) 

- verschiedene Vortragsweisen ausprobieren und 

- Arbeitstechnik: Texte für den Vortrag markieren 
- Arbeitstechnik: Gedichte auswendig lernen 
- Audioaufnahmen anhören und selbst gestalten 
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vergleichen 
- Strategien zum Auswendiglernen von Gedichten 

anwenden 

 

 Lerninsel D: Umgang mit Gedichten (S.313 - S.316); Lerninsel J: Lern- und Arbeitstechniken (S.343 - S.345) 
11 KAPITEL 8 (S.162 - 173) 

Tierisch menschlich – Szenisch spie-
len 

  

5 Warten, warten, warten – Situatio-
nen szenisch darstellen (S.164 - 
S.167) 

- die (Ausgangs)Situation erfassen 
- Mimik, Gestik und Körperhaltung gezielt einset-

zen 
- Sprechweise und Körpersprache bewusst gestal-

ten 
- die Anordnung der Figuren im Raum berücksich-

tigen 

- Arbeitstechnik: Ein Stegreifspiel durchführen 
- ein Stehgreifspiel zu einer Lügen- oder Schel-

mengeschichte entwickeln 
- Arbeitstechnik: Eine Szene einfrieren 

6 Tiere auf der Bühne – Sich mit einer 
Aufführung auseinandersetzen (S.168 
- S. 171) 

- unterschiedliche Inszenierungen untersuchen 
(Bühnenbild, Kostüme, Requisiten, Effekte, Text-
kürzungen etc.) 

- eine kurze Aufführung gestalten 

- Inszenierungsausschnitte (z.B. YouTube) unter-
suchen und vergleichen 

- Theaterabend für die Eltern veranstalten 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel F: Umgang mit szenischen Texten (S.324 f.) 
15 KAPITEL 9 (S.174 - S.185) 

Die Welt auf Knopfdruck – Das Fern-
sehen untersuchen 

  

7 Wissen, was läuft – Sich im Pro-
grammangebot orientieren (S.176 - 
S.179) 

- das klassische Fernsehprogramm nutzen (Unter-
scheidungsmerkmale von Programmangeboten; 
Sendeformate und Zielgruppen) 

- das Programmangebot individuell nutzen (linea-
res Fernsehen, nicht-lineares Fernsehen; Media-
theken und Onlinedienste) 

- aktuelle Kinder- und Jugendstudien, z.B. KIM-
Studie, Kinder-Medien-Studie heranziehen 

- kleinere Umfragen zum Fernsehverhalten durch-
führen und Ergebnisse in Diagrammen darstellen 

- Fernsehtagebuch führen (Unterscheidung linea-
res Fernsehen, Mediatheken, Onlinedienste) 

8 Unterhaltung trifft Wissenschaft – 
Erfolgreiche Sendeformate unter-
suchen (S.180 - S.183) 

- Castingshows untersuchen und beurteilen 
- Wissensmagazine untersuchen und beurteilen 

(Bestandteile der Sendung, zentrale Bestandtei-
le, Absicht der Sendung) 

- Rezensionen o.Ä. zu Castingshows recherchieren 
und auswerten 

- Quizsendungen vorstellen und die Besonderhei-
ten des Sendeformats untersuchen 

- das Programmangebot für einen Fernsehsender 
gestalten / ein Konzept für ein eigenes Sende-
format entwickeln 

 Lerninsel B: Referieren, präsentieren und diskutieren (S. 300 - 302); Lerninsel G: Umgang mit Medien (S.326 - 328) 
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10 KAPITEL 10 (S.186 - S.197) 

Unsere Sprache im Visier – Wörter, 
Sprichwörter und Redewendungen 
untersuchen  

  

2 Tief verwurzelt – Erb-, Lehn- und 
Fremdwörter untersuchen (S.188 f.) 

- Merkmale von Erb-, Lehn- und Fremdwörtern 
kennen und ihre Bedeutung erklären 

- Wörter-Memory oder Wörterrätsel (z.B. auf 
www.schulraetsel.de, www.hotpotatoes.de) er-
stellen 

4 Fest im Sattel sitzen – Sprichwörter 
und Redewendungen untersuchen 
(S.190 f.) 

- Sprichwörter und Redewendungen untersuchen 
(auch als Trainingsplatz) 

- Sprichwörter oder Redewendungen erraten las-
sen (z.B. anhand von Zeichnungen) 

- Sprichwörter aus anderen Sprachen vorstellen 
und untersuchen 

4 Ritter, Burgen und Turniere – Wort-
bedeutungen untersuchen (S.192 - 
S.195) 

- Ober- und Unterbegriffe sowie Synonyme und 
Antonyme nutzen (auch als Trainingsplatz) 

- Cluster erstellen 
- Synonyme-Wortfächer, Synonyme-Antonyme-

Memory erstellen 
20-22 KAPITEL 11 (S.198 - S.215) 

Typisch sie, typisch er? – Wortarten 
unterscheiden und verwenden 

  

(2) Los geht’s: Wichtige Wortarten un-
terscheiden (S.200 f.) 

- Verb, Substantiv (Kasus, Numerus, Genus), Arti-
kel, Adjektiv, Pronomen, Präpositionen unter-
scheiden 

- Wortartenquiz erstellen (z.B. mit 
www.schulraetsel.de) 

10 Coole Typen, starke Frauen – Tem-
pusformen bilden (S.202 - S.205) 

- Tempusformen bilden und verwenden: Plus-
quamperfekt, Präteritum, Perfekt, Präsens, Futur 
(auch als Trainingsplatz) 

- Imperative bilden 

- Sprachtipp: Imperative (Befehle) formulieren 
- eigene Lückentexte erstellen 
- ein Erklärvideo (z.B. mit der Legetechnik) zur 

Bildung und Verwendung von Tempusformen er-
stellen 

4 Mädchen und Jungen im Team – De-
monstrativ- und Relativpronomen 
verwenden (S.206 - S.208) 

- mit Demonstrativpronomen auf Personen und 
Dinge hinweisen 

- durch Relativpronomen Satzbeziehungen her-
stellen 

- Demonstrativ- und Relativpronomen verwenden 
(Trainingsplatz) 

- Eselsbrücke: KöNiGsregel 
- ein Lernplakat oder Erklärvideo (z.B. mit der 

Legetechnik) zu Demonstrativ- und Relativpro-
nomen erstellen 

- Texte überarbeiten / verbessern 

3 Angeboren oder anerzogen? – Wör-
ter und Sätze mit Konjunktionen ver-
knüpfen (S.209 - S.211) 

- Sätze mit neben- und unterordnenden Konjunk-
tionen verknüpfen (auch als Trainingsplatz) 

- Sprachtipp: Die Konjunktionen wenn und als bei 
Zeitangaben verwenden 

- Lückentexte, Texte zur Überarbeitung (Verknüp-
fung) einsetzen 
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3 Früher und heute – Mit Adverbialen 
die Umstände eines Geschehens ver-
anschaulichen (S.212 f.) 

- Mit Temporal, Lokal- Kausal- und Modaladverbi-
en die Umstände eines Geschehens veranschau-
lichen 

- Sprachtipp: Mit -weise Adverbien bilden 
- Lernplakat oder Erklärvideo erstellen 

 Lerninsel H: Grammatik (S.329 - S.337) 
14-16 KAPITEL 12 (S.216 - S.233) 

Versunkene Welten – Satzglieder 
untersuchen und verwenden  

  

(2) Los geht’s: Satzglieder erkennen und 
Prädikate untersuchen (S.218 f.) 

- Satzglieder sowie ein- und mehrteilige Prädikate 
untersuchen 

- Umstellprobe wiederholen 

2 Im Meer versunken – Das Prädikative 
erkennen (S.220 f.) 

- Merkmale des Prädikativ kennen - Arbeitstechnik: Die Ist-gleich-Probe anwenden 

4 Versunkenen Welten auf der Spur – 
Objekte erfragen und verwenden 
(S.222 - S.224)  

- Akkusativ-, Dativ- und Genitivobjekte sowie Prä-
positionalobjekte erfragen und verwenden 

- Lückentexte ergänzen 
- Sätze durch Objekte erweitern 

4 Unter Asche versunken – Mit Adver-
bialbestimmungen genaue Angaben 
machen (S.225 f.) 

- mit Temporal-, Lokal-, Kausal- und Modalbe-
stimmungen genauen Angaben machen 

- ein Lernplakat oder Erklärvideo erstellen 
- Texte um wichtige Informationen erweitern 

4 Im Dschungel versunken – Mit Attri-
buten genau beschreiben (S. 227 - 
S.231) 

- mit Attributen genaue Angaben machen Adjekti-
vattribut, präpositionales Attribut, Genitivattri-
but) 

- Satzglieder und Attribute untersuchen und ver-
wenden (Trainingsplatz) 

- Arbeitstechnik: Die Weglassprobe anwenden 
- die Umstellprobe nutzen 
- Texte um wichtige Informationen erweitern 
 

 Lerninsel H: Grammatik (S.329 - S.337) 
10-12 KAPITEL 13 (S.234 - S.245) 

Geheimnisvolle Zeichen – Satzzeichen 
setzen 

  

(2) Los geht’s: Das finite Verb für das 
Bestimmen von Haupt- und   Ne-
bensätzen nutzen (S.236 f.) 

- finite Verben erkennen 
- die Stellung finiter Verben im Satz für das Be-

stimmen von Haupt- und Nebensätzen nutzen 

- Arbeitstechnik: Das finite Verb erkennen 
 

6 Emojis erobern die Welt – Satzreihe 
und Satzgefüge erkennen und ver-
wenden (S.238 - S.240) 

- Teilsätze unterscheiden, die Stellung des finiten 
Verbs beachten 

- Satzreihe und Satzgefüge erkennen und verwen-
den (auch als Trainingsplatz) 

- Teilsätze verknüpfen 
- verschiedene Diktatarten zur Zeichensetzung 

zwischen Satzreihen und Satzgefügen, z.B. Part-
nerdiktat, einsetzen 

1 Geheimzeichen – Eine Apposition 
erkennen und verwenden (S.241 f.) 

- Appositionen erkennen und durch Kommas ab-
trennen 

- Satzbaupläne zeichnen 

3 Zeichen aus fernen Zeiten – Satzzei- - Satzzeichen bei vorangestelltem, nachgestelltem - Witze mit wörtlicher Rede aufschreiben 
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chen bei der wörtlichen Rede setzen 
(S.242 f.)  

und eingeschobenen Redebegleitsatz setzen 

 Lerninsel H: Grammatik (S.329 - S.337) 
20-22 KAPITEL 14 (S.246 - S.269) 

Rund um den Globus – Regeln und 
Strategien der Rechtschreibung an-
wenden 

  

(2) Los geht’s: Rechtschreibproben nut-
zen (S.248 f.) 

- Rechtschreibproben nutzen: verwandte Wörter 
suchen, Wörter verlängern, Wörter in ihre Be-
standteile zerlegen und Silbe für Silbe mitspre-
chen 

- Haus-Garage-Modell nutzen 

- Rechtschreibgespräch 
- Spiele wie Wörter-Memory (Raub – Räuber) 

7 Weltkindertag - überall anders – 
Großschreibung beherrschen (S.250 - 
S.255) 

- Substantive (Nomen) erkennen 
- Substantivierungen erkennen 
- Anredepronomen großschreiben 

- Adjektivprobe nutzen 
- Fehlertexte nutzen 
- Chatkommunikation nutzen (Klein- in Groß-

schreibung überführen) 
10 Die ganze Welt an einem Tisch – 

Gleich und ähnlich klingende Laute 
schreiben (S.256 - S.265) 

- Wörter mit langem Vokal schreiben 
- gleich und ähnlich klingende Konsonanten 

schreiben (auch als Trainingsplatz) 
- Adjektive auf -ig, -lich, -isch schreiben 
- Wörter mit s-Lauten schreiben (auch als Trai-

ningsplatz) 
- die Schreibung gleicher Laute in verschiedenen 

Sprachen untersuchen 

- zu Wörter mit langen Vokalen Memory-Kärtchen 
mit Wortpaaren anfertigen (z.B. geht, gehen – 
spuren, Spur) 

- Rätsel zu f-Laut, w-Laut, ks-Laut erstellen 
- Wörtergitter, Lückentexte, Fehlertexte nutzen 
- Erklärvideo zu s-Lauten mit Fidibus (Klett) nutzen 
- Rechtschreibgespräch 

3 Von traditionell bis digital – Wörter-
buch und Rechtschreibprüfung am 
Computer nutzen (S.266 f.) 

- Wörterbuch (gedruckt oder digital) und Recht-
schreibprüfung am Computer nutzen 

- Wörterbucharbeit, Nachschlagwettbewerb 
- Rechtschreibprüfung am PC in Verbindung mit 

Rechtschreibgespräch durchführen 
 Lerninsel I: Rechtschreibung (S.338 - S.342) 

 
Hinweise zur Umsetzung 
Die Reihenfolge der Kapitel und Module ist variabel; den Kapiteln können auch einzelne Module entnommen werden. 
Einige Kapitel bzw. Module sind fakultativ ( Doppeljahrgang 5/6). 
Die Kapitel zur Rechtschreibung, Zeichensetzung und Grammatik sollten aufgeteilt und regelmäßig wiederholt werden, um die Inhalte und Kompe-
tenzen zu festigen.  
Die Lerninseln können zur Differenzierung, zum eigenständigen Lernen genutzt werden. Sie lassen sich auch als verkürzten Lernweg einsetzen. 
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Vorschlag für eine Jahresplanung mit Deutsch kompetent 6 Neue Generation 
 
Bereich: Schreiben  
Bereich: Sprechen und Zuhören  
Bereich: Sprache 
Bereich: Lesen und Medien  
 
Stunden Lehrwerksbezug 

(Kapitel und Module) 
Themen und Kompetenzen 

9 KAPITEL 6, Teil 1 (S.120 - S.145)  
Lügen- und Schelmengeschichten, Fabeln, Helden- und Göttersagen entdecken 

9 Tierisch menschlich – Fabeln untersuchen und gestalten 
(S.127 - S.137) 

- Merkmale und den Aufbau von Fabeln erkennen 
- Versionen einer Fabel untersuchen 
- Fabeln aus verschiedenen Ländern entdecken 
- Fabeln gestalten 
- Fabeln untersuchen und gestalten (Trainingsplatz) 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel E: Umgang mit erzählenden Texten (S.317 - 323); Lerninsel G: Umgang mit Medien (S. 
326 - 328) 

10-12 KAPITEL 14, Teil 1 (S.246 - S.269) 
Rund um den Globus – Regeln und Strategien der Rechtschreibung anwenden 

(2) Los geht’s: Rechtschreibproben nutzen (S.248 f.) - Rechtschreibproben nutzen: verwandte Wörter suchen, Wörter verlängern, Wörter in ihre 
Bestandteile zerlegen und Silbe für Silbe mitsprechen 

- Haus-Garage-Modell nutzen 
7 Weltkindertag - überall anders – Großschreibung be-

herrschen (S.250 - S.255) 
- Substantive (Nomen) erkennen 
- Substantivierungen erkennen 
- Anredepronomen großschreiben 

3 Von traditionell bis digital – Wörterbuch und Recht-
schreibprüfung am Computer nutzen (S.266 f.) 

- Wörterbuch (gedruckt oder digital) und Rechtschreibprüfung am Computer nutzen 

 Lerninsel I: Rechtschreibung (S.338 - S.342) 
8-10 KAPITEL 5, Teil 1 (S.92 - S.119) 

Mit allen Sinnen erleben – Bücher, Hörspiele und Filme entdecken 
(2) Los geht’s: Figuren und die Handlung untersuchen (S.92 

- S.95) 
- die Figurengestaltung, den Spannungsaufbau und Handlungsschritte untersuchen 
 

8 Sprachgewaltig – Ein Buch vorstellen - eine Buchvorstellung planen 
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(S.96 - S.101) - einen Einblick in die Handlung geben 
- einen geeigneten Buchausschnitt auswählen und vorlesen 
- weitere Informationen recherchieren und auswerten 
- ein Buch vorstellen (Trainingsplatz) 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel E: Umgang mit erzählenden Texten (S.317 - S.323); Lerninsel G: Umgang mit Medien 
(S.326 - 328) 

14-16 KAPITEL 11, Teil 1 (S.198 - S.215) 
Typisch sie, typisch er? – Wortarten unterscheiden und verwenden 

(2) Los geht’s: Wichtige Wortarten unterscheiden (S.200 f.) - Verb, Substantiv (Kasus, Numerus, Genus), Artikel, Adjektiv, Pronomen, Präpositionen unter-
scheiden 

10 Coole Typen, starke Frauen – Tempusformen bilden 
(S.202 - S.205) 

- Tempusformen bilden und verwenden: Plusquamperfekt, Präteritum, Perfekt, Präsens, Futur 
(auch als Trainingsplatz) 

- Imperative bilden 
4 Mädchen und Jungen im Team – Demonstrativ- und 

Relativpronomen verwenden (S.206 - S.208) 
- mit Demonstrativpronomen auf Personen und Dinge hinweisen 
- durch Relativpronomen Satzbeziehungen herstellen 
- Demonstrativ- und Relativpronomen verwenden (Trainingsplatz) 

 Lerninsel H: Grammatik (S.329 - S.337) 
22-24 KAPITEL 1 (S.10 - S.29)  

Erfindungen: sehr patent! – Sich und andere informieren 
(2) Los geht’s: Einen Sachtext verstehen (S.12f.) 

 
- das Thema eines Sachtextes benennen 
- Erschließungstechniken nutzen 

8 Erfindungen früher und heute – Informationen verste-
hen, ordnen und auswerten (S.14 - S.19) 

- Informationen in Tabellen und Zeitleisten darstellen 
- Diagramme auswerten 
- Informationen verstehen, ordnen und auswerten (Trainingsplatz) 

5 Nicht ohne mein Smartphone – Sich im Internet gezielt 
informieren (S.20 - S.23) 

- Vorüberlegungen anstellen und geeignete Suchbegriffe auswählen 
- Suchmaschine und geeignete Internetseiten auswählen (Verständlichkeit, Aktualität, Nutzen 

für das eigene Vorhaben, z.B. Referat) 
- Suchergebnisse bewerten und geeignete Texte auswählen 

9 Erfindungen, die bewegen – Ein Referat vorbereiten und 
halten (S.24 - S.27) 

- einen originellen Einstig und einen interessanten Schluss für das Referat vorbereiten  
- Einen Stichwortzettel für den Vortrag nutzen 
- Abbildungen und andere anschauliche Materialien für den Vortrag nutzen 
- einen Vortrag einüben 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - 299); Lerninsel B: Referieren, präsentieren und diskutieren (S.300 - 302); Lerninsel G: Umgang mi Me-
dien (S.326 - 328); Lerninsel J: Lern- und Arbeitstechniken (S.343 - 345) 
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10-12 KAPITEL 13 (S.234 - S.245) 

Geheimnisvolle Zeichen – Satzzeichen setzen 
(2) Los geht’s: Das finite Verb für das Bestimmen von 

Haupt- und   Nebensätzen nutzen (S.236 f.) 
- finite Verben erkennen 
- die Stellung finiter Verben im Satz für das Bestimmen von Haupt- und Nebensätzen nutzen 

6 Emojis erobern die Welt – Satzreihe und Satzgefüge 
erkennen und verwenden (S.238- 240) 

- Teilsätze unterscheiden, die Stellung des finiten Verbs beachten 
- Satzreihe und Satzgefüge erkennen und verwenden (auch als Trainingsplatz) 

1 Geheimzeichen – Eine Apposition erkennen und ver-
wenden (S.241 f.) 

- Appositionen erkennen und durch Kommas abtrennen 

3 Zeichen aus fernen Zeiten – Satzzeichen bei der wörtli-
chen Rede setzen (S.242 f.)  

- Satzzeichen bei vorangestelltem, nachgestelltem und eingeschobenen Redebegleitsatz set-
zen 

 Lerninsel H: Grammatik (S.329 - S.337) 
13-23 KAPITEL 3 (S.46 - S.67) 

Nachtgestalten und andere unheimliche Geschöpfe – Mündlich und schriftlich erzählen 
(2) Los geht’s: Anschaulich erzählen (S.48f.)  - sprachliche Mittel zum anschaulichen Erzählen nutzen (z.B. passende Adjektive, Verben, Ver-

gleiche, wörtliche Rede) 
4 Filmrolle rückwärts – Von einem Film mündlich erzählen 

(S.50 - S.52) 
- von einem Film mündlich erzählen (Filmgenre nennen, Haupthandlung in der richtigen Rei-

henfolge zusammenfassen, die Hauptfiguren vorstellen, nicht bis ins kleinste Detail erzählen, 
auf Effekte und Musik eingehen, spannende oder lustige Stellen hervorheben etc.) 

5 Mir lief es eiskalt den Rücken hinunter – Spannung er-
zeugen (S.53 - S.57)  

- mit Sprache Spannung erzeugen (das Aussehen der Figuren und auffällige Einzelheiten be-
schreiben, Besonderheiten des Ortes und seine Wirkung veranschaulichen, mit Verzögerun-
gen oder Wiederholungen arbeiten, Andeutungen oder Vorhersagen machen, körperliche 
Reaktionen der Figuren darstellen, wörtliche Rede und Wiedergabe von Gedanken verwen-
den) 

- die Erzählform bestimmen 
10 Unheimliches mitten im Alltag – Einen Erzählkern aus-

gestalten (S.58 - S.63) 
- einen Erzählplan aufstellen 
- die Erzählform wählen (Ich-Form, Er-/Sie-Form, Sicht einer Figur, allwissender Erzähler) 
- die äußere und innere Handlung darstellen 
- die Erzählung schreiben und überarbeiten 

einen Erzählkern ausgestalten (Trainingsplatz) 
 UND / ODER*  

2 Alles an ihnen war farblos … - Einen literarischen Text 
weiterschreiben  (S.64f.)  

- den Ausgangstext untersuchen, Ideen finden und einen Schreibplan aufstellen, den Text wei-
terschreiben 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel C: Erzählungen, Beschreibungen, Berichte und E-Mails verfassen (S.303 - S.312); Lern-
insel E: Umgang mit erzählenden Texten (S.317 - S.323) 
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14-16 KAPITEL 12 (S.216 - S.233) 
Versunkene Welten – Satzglieder untersuchen und verwenden  

(2) Los geht’s: Satzglieder erkennen und Prädikate untersu-
chen (S.218 f.) 

- Satzglieder sowie ein- und mehrteilige Prädikate untersuchen 

2 Im Meer versunken – Das Prädikative erkennen (S.220 
f.) 

- Merkmale des Prädikativ kennen 

4 Versunkenen Welten auf der Spur – Objekte erfragen 
und verwenden (S.222 - S.224)  

- Akkusativ-, Dativ- und Genitivobjekte sowie Präpositionalobjekte erfragen und verwenden 

4 Unter Asche versunken – Mit Adverbialbestimmungen 
genaue Angaben machen (S.225 f.) 

- mit Temporal-, Lokal-, Kausal- und Modalbestimmungen genauen Angaben machen 

4 Im Dschungel versunken – Mit Attributen genau be-
schreiben (S. 227 - S.231) 

- mit Attributen genaue Angaben machen Adjektivattribut, präpositionales Attribut, Geniti-
vattribut) 

- Satzglieder und Attribute untersuchen und verwenden (Trainingsplatz) 
 Lerninsel H: Grammatik (S.329 - S.337) 

11-19 KAPITEL 5, Teil 2 (S.92 - S.119) 
Mit allen Sinnen erleben – Bücher, Hörspiele und Filme entdecken 

8 Stimmgewaltig – Bücher und Hörspiele untersuchen 
(S.102 - S.109) 

- äußere und innere Handlung unterscheiden 
- Merkmale von Hörspielen erkennen 
- ein Hörspiel untersuchen (Trainingsplatz) 

 UND / ODER*  
3 Bildgewaltig – Merkmale von Graphic Novels erkennen 

(S.110f.) 
- Bildgestaltung (Panels), Balloons, Soundwörter, Speedlinien und Symbole bzw. Sterne als 

typische Merkmale erfassen 
 UND / ODER*  

8 Stimm- und bildgewaltig – Einen Film untersuchen (S. 
112 - S.117) 

- ein Buch wird zum Film (Umsetzung von Text in Film) 
- die Figurendarstellung in einem Film untersuchen 
- Kameraperspektive und Einstellungsgrößen untersuchen 
- einen Film untersuchen (Trainingsplatz) 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel E: Umgang mit erzählenden Texten (S.317 - S.323); Lerninsel G: Umgang mit Medien 
(S.326 - 328) 

14 KAPITEL 2 (S.30 - S.45)  
Jetzt verstehe ich dich! – Sprachlicher Umgang mit anderen 

8 Warum? Darum! – Meinungen äußern und begründen 
(S.32 - S.39) 

- Argumente untersuchen und eigene Argumente sammeln (auch als Trainingsplatz); Argu-
mente nach ihrer Überzeugungskraft bewerten 

- einen Standpunkt in einer förmlichen E-Mail vertreten (auch als Trainingsplatz) 
6 Dafür? Dagegen? – Diskussionen führen (S.40 - S.43) - den eigenen Standpunkt vertreten (Wünsche und Forderungen klar benennen, überzeugende 

Argumente und Beispiele anführen, den Adressaten beachten) 
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 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel B: Referieren, präsentieren und diskutieren (S.300 - S.302); Lerninsel C: Erzählungen, 
Beschreibungen, Berichte und E-Mails verfassen (S. 303 - S.312); Lerninsel J: Lern- uns Arbeitstechniken (S. 343 - 345) 

6 KAPITEL 11, Teil 2 (S.198 - S.215) 
Typisch sie, typisch er? – Wortarten unterscheiden und verwenden 

3 Angeboren oder anerzogen? – Wörter und Sätze mit 
Konjunktionen verknüpfen (S.209 - S.211) 

- Sätze mit neben- und unterordnenden Konjunktionen verknüpfen (auch als Trainingsplatz) 

3 Früher und heute – Mit Adverbialen die Umstände eines 
Geschehens veranschaulichen (S.212 f.) 

- mit Temporal, Lokal- Kausal- und Modaladverbien die Umstände eines Geschehens veran-
schaulichen 

 Lerninsel H: Grammatik (S.329 - S.337) 
16 KAPITEL 7 (S.146 - S.161) 

Ich fühl mich so …  – Gedichte entdecken 
7 Von Wünschen und Träumen – Den Inhalt, die Stim-

mung und das lyrische Ich untersuchen (S.148 - S.151) 
- den Inhalt eines Gedichts zusammenfassen, die Stimmung beschreiben und das lyrische Ich 

untersuchen 
4 Von Traumbällen und Rabenfinsternis – Sprachliche 

Bilder entschlüsseln (S.152f.) 
- Personifikationen, Vergleiche, Metaphern und Wortneuschöpfungen entschlüsseln 

2 Das schönste Stück des Traums – Die Form untersuchen 
(S.154f.) 

- Vers- und Strophenform, Reimordnung und Metrum beschreiben und untersuchen 

3 Mit allen Sinnen – Ein Gedicht vortragen und auswendig 
lernen (S.156 - S.158) 

- ein Gedicht für einen Vortrag vorbereiten (Markierungen, Randnotizen) 
- verschiedene Vortragsweisen ausprobieren und vergleichen 
- Strategien zum Auswendiglernen von Gedichten anwenden 

 Lerninsel D: Umgang mit Gedichten (S.313 - S.316); Lerninsel J: Lern- und Arbeitstechniken (S.343 - S.345) 
10 KAPITEL 14, Teil 2 (S.246 - S.269) 

Rund um den Globus – Regeln und Strategien der Rechtschreibung anwenden 
10 Die ganze Welt an einem Tisch – Gleich und ähnlich 

klingende Laute schreiben (S.256 - S.265) 
- Wörter mit langem Vokal schreiben 
- gleich und ähnlich klingende Konsonanten schreiben (auch als Trainingsplatz) 
- Adjektive auf -ig, -lich, -isch schreiben 
- Wörter mit s-Lauten schreiben (auch als Trainingsplatz) 
- die Schreibung gleicher Laute in verschiedenen Sprachen untersuchen 

 Lerninsel I: Rechtschreibung (S.338 - S.342) 
11 KAPITEL 8 (S.162 - 173) 

Tierisch menschlich – Szenisch spielen 
5 Warten, warten, warten – Situationen szenisch darstel-

len (S.164 - S.167) 
- die (Ausgangs)Situation erfassen 
- Mimik, Gestik und Körperhaltung gezielt einsetzen 
- Sprechweise und Körpersprache bewusst gestalten 
- die Anordnung der Figuren im Raum berücksichtigen 

6 Tiere auf der Bühne – Sich mit einer Aufführung ausei- - unterschiedliche Inszenierungen untersuchen (Bühnenbild, Kostüme, Requisiten, Effekte, 
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nandersetzen (S.168 - S. 171) Textkürzungen etc.) 
- eine kurze Aufführung gestalten 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - S.299); Lerninsel F: Umgang mit szenischen Texten (S.324 f.) 
15-24 KAPITEL 4 (S.68 - S. 91)  

Natur erleben – Beschreiben und berichten 
7 Große und kleine Abenteuer – Eine Person beschreiben 

(S.70 - S.91) 
- eine Person beschreiben (auch als Trainingsplatz): Anlass, Zweck, Adressatin/Adressat beach-

ten; nachvollziehbare Reihenfolge wählen etc. 
 UND / ODER*  

9 Spiel und Spaß im Abenteuercamp – Einen Vorgang be-
schreiben (S.74 - S.81) 

- Merkmale von Vorgangsbeschreibungen kennenlernen 
- eine Vorgangsbeschreibung planen und verfassen 
- eine Vorgangsbeschreibung überarbeiten 
- einen Vorgang beschreiben (Trainingsplatz) 

 UND / ODER*  
8 Informierend oder unterhaltend? – Einen Bericht 

schreiben 
(S.82 - S.89) 

- über ein Ereignis berichten ( Informationskern, Ablauf der Einzelheiten, Hintergründe und 
Folgen) 

- über einen Unfall berichten (z.B. Zeugenaussagen und Skizzen nutzen) 
- einen Bericht schreiben (Trainingsplatz) 

 Lerninsel C: Erzählungen, Beschreibungen, Berichte und E-Mails verfassen (S.303 - S.312)  
6-13 KAPITEL 6 (S.120 - S.145)  

Lügen- und Schelmengeschichten, Fabeln, Helden- und Göttersagen entdecken 
6 Nicht wahr oder? – Lügen- und Schelmengeschichten 

untersuchen und gestalten (S.122 - S.126) 
- Lügen- (z.B. Münchhausen) und Schelmengeschichten (z.B. Eulenspiegel) untersuchen und 

gestalten (auch als Trainingsplatz) 
 UND / ODER*  

7 Sagenhafte Taten – Helden- und Göttersagen untersu-
chen und gestalten (S.138 - S.143) 

- Merkmale und Aufbau von Helden- und Göttersagen erkennen 
- Figuren in Helden- und Göttersagen untersuchen 
- moderne Göttersagen untersuchen 
- Helden- und Göttersagen untersuchen und gestalten (Trainingsplatz) 

 Lerninsel A: Lesestrategien und Lesetechniken (S.296 - 299); Lerninsel E: Umgang mit erzählenden Texten (S. 317 - S. 323) 
15 KAPITEL 9 (S.174 - S.185) 

Die Welt auf Knopfdruck – Das Fernsehen untersuchen 
7 Wissen, was läuft – Sich im Programmangebot orien-

tieren (S.176 - S.179) 
- das klassische Fernsehprogramm nutzen (Unterscheidungsmerkmale von Programmangebo-

ten; Sendeformate und Zielgruppen) 
- das Programmangebot individuell nutzen (lineares Fernsehen, nicht-lineares Fernsehen; Me-

diatheken und Onlinedienste) 
8 Unterhaltung trifft Wissenschaft – Erfolgreiche Sen-

deformate untersuchen (S.173 - S.175) 
- Castingshows untersuchen und beurteilen 
- Wissensmagazine untersuchen und beurteilen (Bestandteile der Sendung, zentrale Bestand-
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teile, Absicht der Sendung) 
 Lerninsel B: Referieren, präsentieren und diskutieren (S. 300 - 302); Lerninsel G: Umgang mit Medien (S.326 - 328) 

10 KAPITEL 10 (S.186 - S.197) 
Unsere Sprache im Visier – Wörter, Sprichwörter und Redewendungen untersuchen  

2 Tief verwurzelt – Erb-, Lehn- und Fremdwörter untersu-
chen (S.188 f.) 

- Merkmale von Erb-, Lehn- und Fremdwörtern kennen und ihre Bedeutung erklären 

4 Fest im Sattel sitzen – Sprichwörter und Redewendun-
gen untersuchen (S.190 f.) 

- Sprichwörter und Redewendungen untersuchen (auch als Trainingsplatz) 

4 Ritter, Burgen und Turniere – Wortbedeutungen unter-
suchen (S.192 - S.195) 

- Ober- und Unterbegriffe sowie Synonyme und Antonyme nutzen (auch als Trainingsplatz) 

 
 
 
 
 
 
 
  
  


